
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher Aeituno
M^- 106.

Donner stag den 3. SF^tember ^ ^

vermischte ^erlautbarumett.
Z. »076. (1) N r . 944.

E d i c t .
Von 5cm Bezirksgericht »« Egg od ^od-

pctsch alö Personalinstanz w»rd hiennt aHftcm.in
bekannt gemachl: ES hade übel Ansuchen dcS
hcrrn Dr, Gderl. Michael S.Ncchel^er (Zoncurs-
Masse. Verwalter und Vcl i icter, <^ ps«.'2<:in^w
26. Apr i l d. I . , Zahl 426, ,n tie txe.utlveFcll.
bictung, der dim Barlhlma Stalz gehörigen, ccr
Pfarrsgült ^ i r t lach, önb Uld. Ar . »l und ,3
zinobaren, zu Vcrhoule, öuk haurzahl 9 gelege«
nen , j2 Hübe sammt Wohn« und W u l l M a s w -
Oebäuden, dann der eben tiefem gehörigen, dem
Gute GerlachNein untenhäingcn, am ^ch«lcd»ng
Kelegenen Aecker und Wnsen . nebst der darauf Na-
henden Kaische, wegen schuldigen ba^ ft. 2» sr.
c. 5. c. gcwiNigct, und unter einem hn lu die

' Termine auf den 2a. J u l y , 20. August und 21.
September l. I . , und zwar am Schcwdmg zur
Veräusferunq, der unter dem Gute Gellcichsteln
stehende» Grundstücke von 9 dis 12 Nhr Vormit»
tags, ẑ l Bcihoulc abci von 3 t-iö 6 Ubr Nach.
mittags jedesmal mit dem Anhange bestlinmt,
daß, im Hasle oiese Nealnatcn lreder dci) der etstcn
nock zweyten Feilrietung um den gcllacUch, auf
,oK5 st. bc> tr. M . M . erhodenln Schahunstglrcrth
oder darüber an Mann gebracl.t r rc l t tn tonnten,
solä)e bey der diittcn und lchlcn Fcilbielungstag.
sahung auä) unter dem ^chühungbwtllhe hlntan-
gegeben nerdcn würden.

Zugleich wird brmertt , daß die am Cchelod.
»iig gelegenen drei Stucke Wilsen einztln ausge.
rufen und vcikauft werden.

Wozu d,e Kauflustigen zu erscheinen mit dem
Anhange cmgclattn werden, daß sie t,e t lehfäl l i .
gen Licttationöbedingmsse auch noch ror der bey
der Licitalion zu geschehenden Kuntmachung der.
selben zu den gewöhnlichen Amtsstunden alllüglich
allhier einschen tonnen.

Beznkügerlcht zu Egg ob Podpetsch am »9.
I u n y 1U29.

A n m e r l u n g . Nackdem weder bey dec erssen
ncch zirlyicn Feillnetuna. die om Echelod-
nig und zu Bcrhoulc gelegenen Accker und
Wiesen stimmt der darauf stehenden Haifche
an Mann gebracht »rotden sind, so wird
nunmcbr zu der eritten und letzten auf den

, 2 i . Septcmder 1829 ausgeschriebenen Feil .
bictunaetansatzung mit dem vorigen Anhan-ye ^cschlillkn.

3^"79- (.) . Rr. 967.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg obDodpetfch
als Petsonalmstanz rritb hiemit besanntl Os ha.
be Über Ansuchen deS Anton Tscheficn vcn E l a t i -
M , sessional dis Johann Ozcpet von 3iovllsch,

und deß Anträ Urbania von Stegne, cle pr»e<
Lt-Nliiw 2 ĵ. August 1629, Nr. 967, witer Jacob
5örer von HcWreine, wegen noch ^cdulcigen lo^st.
^ 7 ^ 2 f r . , in die Reossumilung der ßerichUicken
FeUr,ctunH t« r , dicftm Lcytern strhöNsten Fahr«
nlss«, oiß: 2 Zferde. 3 z ühe, 5 Occhscl, 3 al .
t« <5chwtine, ^ w i t Eisen beschlagene Wässcn,
3c» Me l lm^ Maiden, io Mt lUng h icrö , 6 M«r»
Ung Korn, 3 Moi l ing Flsclen, 55 (Zentner h«u,
10 «Zentner i^e-e, 70 Pfund ^pinnhaar, 2 Scho»
ber Dachftrol). 40 Ocutncr E t tch , 5 Bienenstöcke,
» Kle,delkasten, 2 Klautdodungcn < 2 eiserne
Schi^rNwagen. l Wanduhr und l große Säge,
gennllistet, und riezu die Tagsohung auf den 14.
und 2ü. September, dann 12. October d. I . ,
ictekmal von 9 biö »2 Uhr Pormrttags in I^oca
Podftleine mit dem Ilnharge bestimmt, daß »M
FaNe diese Fährnisse weder bei der ersten noch
zweien Feildictung um ten Schahungswerth oder
darüber an Mann geblacht werten tonnten, sol»
che del dcr diitlen und leylen Feilbietung unter
demselben, jedoch gegen glelch bare Bezahlung ge«
geden rrerden nürden.

Wozu tzie Kauftustigcn zu erscheinen eingela»
den werden.

Beznls« Gericht zu Egg ob Podpttsch am
29. Au.,ust 1829.
i- 6« 5-?I. (z) Nr . 232.

O d » c t.
Vom Bezirlsgerichte der Staatsherlschaft Lack

wird hiemit allgemein svnd gemacht: M a n habe
über Ansucken der Katdacina Ts^adesch, in die
Ausfelligung des Amoinsarions « Odictes, hinsicht-
lich des auf der dem Franz OuscN gehöriaen, der
Staatsherrschütt Lack. «ul) Urb. Nro. 736, die«
Nknden Hud«, sub hauö>Nro.5, in Sestlanötavaß
hustenden, angeblich in Berlust stcralhenen hei«
rathoconttactes, znischcn ibr und Valentin Tfcha«
dtsch, 6lio. ei, intilb, 24. Ap l i l »Log gcwUÜget.

Gö werben daher oslc Jene, Ne auf riefe an»
geblich in Verlust gerathene Urkunde ein Recht
zuhaben velmeinen. biemit aufgefordert, binnen
einem Iah le , sechs Wochen und drei Tagen die»
selbe so gewiß dev diesem Gerichte anzumelden,
rvitrigens d«e gedachte Urkunde für gctodtet, traft»
und wirkungslos erllärt rrerden würoe.

Lack am »7. März 1629.

E d i c t .
Alle Jene, die an ten Verlaß des am 18.

Juno d. I . in Saaot verstorbenen Andreas Trölz,
gewesenen Gtunddesitzer^ und Echlffelgenihümers,
aus was immer für clncm Rechtsgiunoe einen An»
fpruch zu maclcn derechligct zu fern glauden, so
»rie Jene/ welche in dcnseit-en ctrros sckulden,

^ haben sich so gewiß bey der auf den 25. s. M- Sep«
ttmber Morgens um3 Uhr bestimmtenHagfotzung
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in'dieser AmtZfanzley emzusinden, die Erstern ihre
illlfäNigen Ansprüche anzumelden und darzutbun,
und Letztere lhre Schuldi^tciten einzugestehen,
widrigens sich Jene die Folgen des §. L14
b. G. B . und Diese selbst zuzusäireiben ha»
ben würden, wcnn sie vcn der Vormundfckast im
ordentlichen Rechtswege verfolgt werden müßten.

^ Bezirksgericht Pouovnlck am 27.August 1829.

Z . ,06/i. (2) Nr . i5u2.
G d i c t .

V o m Bezirksgerichte Gcttsä?ce wird bekannt
gemacht: lSs seye auf Ansuä en dcs Mlchacl Schu-
fter, von Welxelberg, wcgcn behaupicten 700 fl.
c. ä. c. in die öffentliche Versteigerung des dem
Joseph Scrunssci'e zu Rußbach, in die Execution
gezogenen, auf Wy ft. gerichtlich geschätzten Nca l ,
und MoNlar 'Vermögens , als einer , j4 Urb.
Hübe, Rect. Nr. i5oä, Haus . Nr . 7, eines Pfer.
des, einer Kul ) , eines Kalbes, zweyer Schweine,
eines Wagens ^c. gcw'Miget, und die eiste leistet,
gerungstags.itzung am 26. October, die zweote am
26. November und die dritte am 28, December l. I .
Vormittags in den gewöhnlichen Amisstunden mit
dem Beisätze angeordnet roordcn, daß, wenn die
in die Execution gezogenen Güter deo der ersten
oder zweyten Tags^hung nicht wenigstens um oder
über den SchaHungsirerch an Mann gebracht wer.
den konnten, beo der drMen auch unter der
Schätzung hintangegeden werden würden. Die Li>
citationsbedingnisse können in der Aanzley einge«
sehen werden.,

Bezirksgericht Gottlckes am 2a. August 1829.

ü. loL5. (2) Nro. ;25L.
^ E d i c t .

Mom Be^r t ^e r iH t» Vottsöce rrird b«em,t
bekannt ßlmacht-. (56 feve auf Ansuchen deö Johann
S r l c r , w^en schuldigen !w ft. c. «. c. ,̂  ,n dle
erecutwe Versteigerung der tem Jacob Lren zu
O r t , in die Execution gejogenen, und mlt ewl.
gen Nazissen auf 2 ^ ft. gerichtlich geschabten Hai.
den hu?e, Haus Nr. 7, l« Ort, gen'Mi.e , und
die erste Berstciaerungkiags^una am ä i . August,
die zwevt.am 25. September und dle dritte am
23 October l, I . Vormittag m den gewöhnlichen
Amtsstunden mit dem Versage anberaumt, daß,
wenn die Realltät beo der ersten oder zweiten
Tagsahung nicht wenigstens um oder über den
Schähungswerth an Mann gebracht werden tönn»
t e , beo der dritten auch unte«' der Scdähung
hmtanaegeben werden wür^e. Die Licitanonsde-
dlngnisse tonnen zu den g-ewöhn!iä)en Amtsstun-
den in der ttanzleo einacsedcn werden.

B^ilfsqericht Kotssä^'e dcn 3 ' . July ,829.

Z . io6Ü. (2) . Nr . ,6^3.,

V o m Beürksgerichte Gottfchee rrird besannt
Okmacht^ Es scoe aut Uufuchcn des Malbias Ja«
llilsck, von Nic^criosckin, in die öffentliche Ver«
fteigerung scincr aus ^00 fi. geschabten , l " Nlcdcr-
loschln gelegenen dalbcn Hübe, haus-Nro . 9 , die
er um feine andringenden Gläubiger zu bcfriedl.
gen, freiwil l ig zum Veifaufc anbietet, acwil'.iget,
und die Bersteigerungsla^sayunq am 3. September
l. I . PolMlt tag zu den, gewöhnlichen Amtsstunoen

im Orte Niederloscbm anberaumt worden, Die
Licttalionsbedingnisfe tonnen in der K^nzleys ein-
gesehen werden. ,

Gottschee den ^3. August »62g.

z. Z. 3?2. (2) Nr. 26g.
E d i c t.

Vom Bezirks. Gerichte der k. s. S taMher r .
schaft iiack wird hiemit allgemein kund gemacht:
M a n habe über Ansuchen des Primus Schusch-
n ig , als Bevollmächtigter des Herrn Mcnhws Je-
loutschan, Local« Kaplan zu Gatrinara dci Tr»eft,
und deS Jacob Icloutschan, Lebrers aNdort, als
Kinder uno Orden des am 28. October iü2Ü ver»
storbcnen l lr^an Heloutfchan, als in Folge Ab-
handlung, cl̂ ci.. 25. October 1626, nach Ignaz
Ii,-loutschan ertlärien Orden, in die Ausfertigung
dc6 Amortilaücns Ot ic lcs, hinsichtlich des, auf
der, ?em Franz Beneoilschicsch gehörigen, zur
Staat^herischaft Lack, 5ub Urb. Nr . Lo3, die«
ncnden Hübe, 5u!) hauö^Nr. 2 in Dobio inta»
dulirtcn, von Georg Weneditschitsch, zu Gunsten
dcs Ignaz Icloutschan aus^estelicen, angeblich
Verlornen Schuldscheines, <lclu. s?t, i i^ad. 27. Seps
lcmber tß«o, Pr. 56g ft., gcwiNigcr.

Es werden dader alle Jene. die auf diesen
angeblich in Verlust gerathenen Schuldschein cin
Recht ^u haben verminen diemit aufgefordert,
dinnen eiyem Jahre, scchb Wochen und drei Ta«
gen, da^.ftlbe so gewiß bei diesem Gerichte an-
zumelden, widrigens der gedachte Schuldschein
sammt dem IntabuIations'Geiuflccite für gctöd«
tet , t raf t - und wirtungölos c l l l ä i t , und die Ex«
tabulation desselben bclvUliget werden würde.

Lack den ,7. März »U2I.

Z. 1067. (2) Nr . L i8 .
G d i c t.

Von dem Bezirks. Gerichte Weixelberg rrird
hiemit detannt gemacht: Os seoe über Anlangen
des Herrn Nikolaus Recber von Laibach, gegen
Mclria Ainl von Salloch,wegen schuldigen »25 ft.
die Reassumirung der mit Bescheid vom 18. Fe,
'ocuar d. F.,, Nr . »53, bewilligten Fellbictung
des mit geriHMchem Pfandrechte belegten, und
auf 5^! fi. 2o sr. geschälten gegnerischen Mobilar«
und Realocrmögcns, bestehend m zwey Pferden,
einem beschlagenen Wagen und '6 (^nten Fou-
ra^e, dann der dem Gute Tburn dienstbaren,
mit 3a lr. hubbeltand beanfagten Grundstücke
sammt Wobn« und Wirthschaftsgebäuden zu Sc>c«
loch, be.-oMiget, uno zur Vornahme d?c «ersföl«
gerunc, d^Tagsahung auf den 2». September,
,9. Oclober und 16. Noscmdcc l. ,5., zedesmal
in Loco Talloch mit dem Beisätze anberaumt wor-
den , daß diese Gegenstände und Ncal t tat , im
FaNe alö sie weder bei der ersten nock zweiten

'Tagsayung um dcn erhobenen Schätzungswcrch
an 'Mann gebracht werden könnten, bei der dnt«
ten,auch darunter zugeschlagen werden würden.

Die Licttationgbcdingnisse tonnen bei Herrn
Dr. Wurzdach m Laibach, oder in dieser (Äcriäus»
tanzlcy in d.en gewöhnlichen Amtsstundcn einge»
sehen werden.

Bezuls«Gelicht Weixelberg den 25. August.
1629.
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L i c i t a t l o n s . A n k ü n d i g u n a
Die wohNöbllcke f. t. wonfche Domamen.

AdmlnlstraUon zu Laibach, bat mit Peror^una
vom 22. August 1L29, Nr. 5.2o. theils v e N
dene neue Herstellungen, lheUs Reparationen der
bewohnten Ubtcationen bei dem S t i < ^ ^ ^ ^ >«.

get. Zu deren Berrirtuna. wnd ^ ^
dec 1829 Vormittag 9 Ubr in , " ^ ^ ^
dec t. t. Religions. Fonds h e r M ' , ^ ^ ^ "
Minuendo.^.citation abgehalten / ^Ut^ch eme
buchhalterisch adjustirten A 7 ^ ^ ^ " . ^ ° ^
Fiscal. Lunations . Prelse sta t f. .' ^ l-lgende
M r die Maurerarbetten " " ^ " ^ " "erden.
„ „ M.urermaterialic'n '. ' ^ ' ^ ^r.

- ^ „ ^tcinmeharbetten . ^ " ^ "
„ ., ^immermannsardciten ,^ " ^ "

„ „ T'fcklerarbetten . . . " 53 " ^" "
„ ,, ^cdloherardeiten . « ^ " n "
^ ,. Gl^serarbciten . ' ^ '» « »
„ „ Hafnerardeiten . ' " ^ « ^« ^
„ „ Anstreicheraideitcn '. ' ^ " ^ "

— — ^ ^ _ _ ' "7 " ^^ .,

Dieses wkd den i ? u " ^ ' ^ ^̂  ^ tr.
dem Bemerkcn t u . " . n " ^ ^ " N g e n rnit
der dcta,Mrte Bauansct l̂ g uni 7ie ^ ^ ^ " " "
dingnisse bei dcr Bcll«c,qcruna s « ^ " ! " ' ° ^ b e -
daügen Amtt'lanzieo täglich ^ " ? " b e r w dec
tonnen, und das> unbemittelte ! ^ ^ " " "den
tions-Commission als zablun^f^i " Licita-
gcnd bekannte L'cir.nien v e " b ^ ^ ""bt genü.
del Vcrsteiqerun.s-(Immission für A ^ ^ " ^ " '
che sie Me.gern wo^en ^ v ö Ve, ?, / ' ^ ' ' " c l .
in barer Eonv. Mü.ze alb Bad um ^ W " s e S
welches ihncn, wenn sie.niä"^?« ^ "Ikgcn ,
nach beendeter ^cisteiqeruna .7. ^ ^ " ' g l e i c h
aber bis zum Abscl,.^ ^ Q ^ ° ^ ' Ws l
gung emer angemessenen baren ( 5 ^ ^ " " ^e-
pfand für d,e beider Versteif., " ' " " °ls Faust.
Verdindlichleiten zurucko h ^

Verwaltungs.mt der c-t " .^"den w^d.
am 26. August ^29. ^^"sherlschaft Sittich

Z. 106I. (2) ^ ^ - — — —
E d i c t.

Von dem Be;nksgerichte Wcißenf.sä
Kronau wn'd h^emtt bekannt gema<i> <i"
ftye auf Anttlch^ des Jacob Kosch,^' ^ ^
ngenen und im N.men seines Bluderfi ' ^ ' "
Wh Koschier, wcqen aus dem gerubt t . ^ '
V^gle,che vom 25 Februar 1825 , a n ^ ' "

, b'kvon se.r , . Februar ,825 ^ / « ^ m t
Zahlungstage forll.ufcnden 5 ' l ^ ^ , ^ 'm

dunstbaren , zu 3^ ' / ' ' Ucb. Nr . Z , , ,

Schorlgen , auf . ) . > ' „ ^"hann Koschicr
halben Hübe gew..i.g^ u n . ^ ^ 4 ^schätzten
zur Vornahme d^s^ben ^ 1 Tagsayungen

auf den )o. Septtwbcv, 6. October und 15.
November d. I . , jlderzcit Vr imit logs î m g
Uhr, mit dtm Beisätze besilwmt svoidcn, daß,
wenn dlesc Reoluat bn der ersien u^d zweiten
Fnlbictung nicht über oder um den Echä-
hungswnth abgebracht wmde, bci der drit-
ten aber auch vnitr dcmstlb<n hmtangegeben
werden wnd. Wozu die ilUabulirtrn Gläu-
biger stwvhl, als auch die übrigen Kaufiussl-
gen wu dcm Anhange cinglladcn werden,
daß die dicßfalllgen Llcitalionebcdi^gniffe in
dcn gewöhnlichen Nmlsstundcn hieramts ein-
gesehen werden könncri.

Bezirksgericht Weißcnfcls am 18. Au«
guss 1829.

z. Z. 571. (2)
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der l. k. EtaatsherlsHaft
LacL wird diemir allgemein sund gemacht: Man
habe über Anfucken des Joseph Saurer und Paul
^rek, in die Ausfertigung dcr ?lmortisatic>nse
Gdicte, nachstehender, auf tcr dcm Joseph Schif,
ler gcbölig gewesenen, nun creative Bclstciger»
ten, tcm Etadlpfatlhofe Lack, end Ilrb. Nr. 4 ^ie-
nenden Hübe, Lub haus'Nr. i t t , zu Ermern haf«
tenden, angeblich in Verlust gerathenen Urtunden,'
a l s :

2,) des Vergleichs, ,w',sä)en Joseph Schisrer
und VKatbias Scdi f rer , zu Gunsten ter Lch te in ,
66«. ei ittt,lll)u^l,0 1. April ittc>3 pr. 255 ft.

t>.) Des BcrglelchK, zwiscdcn Joseph Schifrer
und Stephan Krct, zu Gunsten dcö Lchtern, äöo.
26. Jänner, inwbul. 25. März 16» 1 pr. 2^ fl.

c.) Des von Joseph Schlfrer und .seiner Mut«
ter Maruscha, zu Gunstcn des Jacob Stanonig
ausgestellten Schuldscheins, ^60. et ml,äd. i . Iuny
lä l t pr. 95 ft.

(ZK werden daher alle Jene, die auf dicse an»
geblich vellornen Urkunden ein Reckt zu haben
vermeinen, bicmit aufgefordert, binnen cinem
Jahre, leHK Wochen und drei Tagen, dnöselbe so ge»
wih anzumelden, rvidric,cns nach Verlauf dieilr
Zeit über ferneres Ansuchen die benannten Ntsun«
den sammt den Intabulaticns»Eenificaten für
uul l , nichtig und kraftlos ertlärt werten wülten.

Lack am 12. März 1829.

Z. »075. (2) Nr. 334.
E d i c t . .

Das Bezirksgericht der hensHaft Nasscnfuß,
bat auf Anlangen des Joseph Floliüntschitfcb, von
Ot-erlallnh, die cxicullve Feildietung des zum
Perlahe cer Maria Floliantsäitsä? qcbörigcn, mit
Pfandrecht belegten, dcr Herrschaft Nassenfuß, gud
Rect. Nr. »5, «r Urd. Nr. 1022 bcrarcchtmößigen,
auf 2» ft. O. M, acschähten Weingartens sammt
Keller im Ort>? V?rhef,a, des elenfaNs sub Rcct.
Nro. 2 l , el Urb. 3ir. io5o zinsbaren, cus 3c» fl.
O. M. ^cfchähien Wciraarlen sommt Kaifche, im
roriacn Amle und Gcdir^e; cndllct', des in ê en
diesem Ged'rge liegenden, torthin «"b Ncct. Nr.-
22, erUtb.Nl. io3l ^icnstdarcn, ouf ,0 fi. (g. - " l '
ge/chäMn Weingarten deniNiHtt, und h^u dre».
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Term'Nl, als den 14. September, den »2. Oct.
Und oen 9. November l32c, ,n ^nco der 'R^litälcn
festgesetzt Welches mit oem H^merken bekalint

' gemacht wird. daß diese Realitäten bey 5er alUäl«
lig dritten Feilbierunq auch unter dem Schähwec.
the hintangegeoen werden.

Beziltsgericht Nassenfuß am «0. July,829.

Z. 105/ . (H) ^ ^ I . ^ir. Ü60.
Fe l l bie t u ngs - E d l c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Senosetsch,
in Innerkca,n, wird h,emit kund gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Herrn Dr. Iosevh
Orel in Linbach, Eesslonärs des Herrn Ma-
thias Dolenz, m dle executlue Fe,lb»etung
der, dem Mar tm Kaffol, m Prewald gcho«
rigen, aus zwei Elnkehchausern und mehre-
ren Grundstücken zu Prewald bestehenden,
gerichtlich auf 16)85 st. ?- M . geschätzten
Realitäten, wegen noch schuldigen 2oft/^ st.
^3 kr, gewlll'ger, und die Tage zur Anhat»
tung derselben den !H. October, , 2 , 3!ouem-
ber und l/». December d. I . , jedczmal Früh
um 9 Uhr, im Orte Prewald ant dem Anhange
bestimmt worden, daß, wenn blese Realitäten
einzeln, jede für sich bei der «rsten oder zwei»
ten Fnlbietungstagsatzung um den Schäyungs«
werth oder darüber an Marin nidr gebracht
lvirden könnten, solche bn der »lltt«n auch
unter der Schätzung hmtangegebm w<rden
würden. Wozu dle Kaustustlgen unh in^de-
sonders die »ntabulirten sredttoren zur V?r,
wahrung lhrer Rechte, naml'ch Anton W ü l h ,
Hr. Joseph Schmutz, Waitz'scher Eoricurs-
Massel-Verwalter von Prcwald, Gregor Iu r^
za von Bukuje, Joseph Urschch von Gotfche,
Phillpp Puklltsch',che Vcrlaßmasse in Ram
Klagenfurter Krems, Georgs Modetz',chen Er«
ben in Neudorf, dann Stephan Paßaro«
ritsch, Johann Sch'ffmann, Domainen» Ad-
ministration und Vlncenj Tcsak in Triest,
endlich Hr. Anton Krlstoph in Cattnara mit
dem Belsatze vorgeladen werden, daß die
Schätzung und Licitations < Bedingnisse bei
dem Oxccutionsfährer eingesehen werden kön-
nen.

Bezk'fs e Gericht Senosctsch den 10. Au-
gust l329-

Z. ia55. (3) Nr. 2,06.
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte dec HtaMberrsckaft Lack
N'ird hicmic a^gemein lund gemacht: Man hade
ökcr Ansuchen des Paul IrrUch von Ormern,
V»e executloe Herfteiqeiung der 0em ^obcipn Irr^
lick qehongen, dem Ps^rrhole ^itcnlack. s^d Urb.
'Nra. ä», zinsharen O.inzbude/ ^ud haus-Nr. 6,
in Ocm^'rn, im gecichittchen Sckä'tzungswerthe
V0N 17"« >I. w^en der. dem P^ul IcrNcd, aus
dem Uclhelle oon 2. April »929 schuldigen 45) st.
kln-nl Genchttlösten dewiliigt, und hiezu drei

Feilbietun^stagsahungen, und zwar: auf den 18.
^eptemker, 19. October und ,9 . November d. I .
jedesmal Bormicc^gs von 9 biö t2 Uhr mit dem
Beoi^ye anberaumt, daß, trenn die dejagte Reali-
tät weder bey der eisten nock) zweoten ^erstclg?»
rung um odlr über den SchäV^ertt) an Mann l;e<
bracht werden sonnie. biesclde bey oer tr i t l^n auch
unter oemseidtn hlntanqeqcden werben »rürde,
wozu die kauflustigen mit dem A?rf.'ye zu crschei-
nen vorgel2den werden, baß Ne Bescklcibung d«r
Realttät, sowie die LicitatlcmSdcbingnissc täqlick
in hiesiqe?GeliHtKsan,lt!> einqefehen werden tonnen..

Lack am »6. Aug'^ft »8^9.

Z" i o59 . " (3) " " Nr . i 4 ' 5 .
E d i c t .

Von dem Nezirtögerichte haasberss wird hie»
mit bekannt gemacht: (Zg sey ln Fol^e Ansuchens
des I^fepI Stranezty von I d r i a , naminu seiner
Ghegalt'nn Fanzibta, <̂e ^'l>o8«nt. 7. Juno »62cj,
N l . lchi5, in die exccunve Vtlsirigerulig oec, zur
Verlaßm^ssö des Jacob Lcuz, seel, '.'on Zirknih. <;edö«
r ig ln, 0«r Yerls.vaft V^asberg, 5 ,̂̂  Utd. Nr. 5^7 ,^2
zmsbalen Wcißgärdcr- W t t l j l a l t , im ^chähungs-
werth« von 200 st., wegen schuldige» 460 ft. c.«. 5.,
g«rv>ltlgtt wvlden.

.^u oiesem End« werden nun drei Lic'ttatwns«
tagsahungen, uno zwar: die erste auf den 23. Hep»
t imber , t>ie zweite auf den 2ü. October, und die
dlUte auf den 26. November l. I . , j t tesmal um
9 tlhr I r ü h im M^ckle Firtniy mit dem Anhange
bestunmt, baß, sa>1s»b>c gedachte Wertstatt weder
dei bei ersten noch bei der zweiten LicUaiwn weder
um die Schätzung noch darüber an Mann gebracht
werden konnt«, solche dei oer diilten auch unter
d«r Sckäyung hint^ngegeben werden soll.

Wooon die Kauiiustlgen ourch Edicts, und
die intaculilten Gläubiger durch Rubriken ver.
stänciget wercen.

Bezlr^sgericht Haasberq am ic>. Iuny 1629.

2 . 106H. (3)
Zu Neustadll in Untevkrain ist das auf

dcm Hauptplatze unter Consc. N r . 78 stehen-
de, sogenannte Ambrosch itsch ische Gast-
haus sammt den Grundstücken/ zu Michaeli
oder Ende dieses Jahres, auf drey oderauch sechs
Jahre, aus freyer Hand in Pacht auszulassen.

Die Pachtlustigen belieben sich tneßfalis
an den Steuereinnehmer des k. k. Bezlrks-
Commissariates der Umgebung Laibachs zu ver-
wenden. ^_«»«»^««—»«^»»»^^»»^«
Z. 1060. (Z)

Am 3. September d. I . / und im erfor-
derlichen Falle auch Tags darauf/ werden im
Hause N r . Z U / im ersten Stocke gassenwarts,
verschiedene Zimmercinrichtungsstücke, dann
Mannskleidung und Mannswasche u. dgl. m.,
endlich auch mehrere Blumen sammt Geschir-
ren, gegen gleich bare Bezahlung hintangege-
ben werden.

Dahm werden Kauflustige geziemend ge-
ladHi.


